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Dem Wipfel so nah
Das Baumhaushotel Seemühle bietet einmalige  
Naturerlebnisse – völlig losgelöst

V
ögel zwitschern, Blätter rascheln, der 

Bach rauscht: Wer Ruhe und Einsamkeit 

sucht, der ist in der Seemühle (Gräfen-

dorf) gut aufgehoben. Ein Erlebnis der besonderen 

Art sind hier die Baumhäuser, ruhend auf majes-

tätischen Stämmen: Ein Naturerlebnis mit Komfort 

inklusive Duschbad und W-Lan. 

Zentrum der Anlage ist die denkmalgeschütz-

te Mühle mit Mühlenstube, Backhaus und dem 

drehenden Mühlrad. Hier wird für alle Gäste in der 

gemütlichen Mühlenstube das Frühstück vom Buf-

fet serviert. Ein Highlight ist auch die Schäferwa-

gen-Sauna, gelegen direkt am Mühlenteich. 

Inmitten des Naturparks Spessart sind es also 

nur ein paar Schritte zur Entschleunigung, Freizeit-

aktivitäten wie Wandern, Biken und Kanufahren in-

begriffen. Und wem das Baumhaus zu hoch ist, für 

den stehen Hexenhaus, Waldhaus und Schäfer-

wagen als Alternativen zur Verfügung. Infos unter 

www.das-baumhaushotel.de  pk

lender prall gefüllt ist mit Weinverkostungen und 

Kellereiführungen.

Gute Nachrichten gibt es für Radwanderer, die 

auf dem Fernradwanderweg Fränkische Saale in 

Richtung Gemünden unterwegs sind. Seit vergan-

genem Sommer ist die Strecke nun durchgehend 

befahrbar, die Radfahrer müssen an der idyllischen 

Flussschleife bei Gräfendorf nicht mehr auf die 

Straße ausweichen, da in dem Abschnitt nicht nur 

ein neuer Radweg, sondern gleichzeitig auch ein 

wertvolles Biotop geschaffen werden konnte.

In der Seemühle bei Gräfendorf gibt es üb-

rigens ein Baumhaushotel, das ein Erlebnis der 

besonderen Art bietet. Ruhend auf majestäti-

schen Stämmen, kann man hier in luftiger Höhe 

bei Vogelgezwitscher, Blätterrascheln und Bach-

rauschen eine geruhsame Nacht verbringen.

Auf unserem Rundkurs rückt nach rund 160 

Kilometern wieder unser Startpunkt in Gemünden 

am Main ins Blickfeld, das für Radwanderer ein 

kleines Paradies darstellt. Hier, wo Fränkische 

Saale, Sinn und im Stadtteil Wernfeld die Wern 

ihren Weg in den Main finden, laufen auch für 

Radler alle Fäden zusammen.

 

Dreiflüssestadt: Radeln mit 
Abwechslungsgarantie

Die fränkische Dreiflüssestadt im Landkreis 

Main-Spessart glänzt mit einem hervorragend 

ausgebauten Radwegenetz, das sich auch mit 

dem beliebten Radwegenetz im Taubertal ver-

knüpfen lässt. Es ist also für jeden Radler etwas 

dabei – von kürzeren bis zu längeren Rundtouren, 

aber auch Mehrtagestouren sind möglich. 

Sehenswert in Gemünden selbst ist un-

ter anderem die historische Altstadt, und die 

Ruine der Scherenburg hoch über den Dä-

chern der Stadt ist ein beliebtes Ausflugsziel, 

dessen Panoramablick unvergesslich bleibt. 

Jedenfalls ist Gemünden der ideale Ausgangs-

punkt für Radtouren durch die Ferienregionen 

Spessart Rhön und Fränkisches Weinland, sei es 

auf der mit vier Sternen ausgezeichneten Route 

„vom Main zur Rhön“, auf der Spessart-Nord-

Ost-Passage oder auf dem Radwegenetz im 

Taubertal (Rad-Achter). Außerdem ermöglicht der 

Main-Radweg einen Wechsel auf die Radwege der 

idyllischen Flusstäler der Fränkischen Saale, der 

Sinn und der Wern. Die Radler finden so abwechs-

lungsreiche Landschaften, romantische Flusstäler, 

grüne Wiesen und Wälder sowie saftige Bergrü-

cken in Spessart und Rhön vor. 

Unterwegs trifft man auf romantische Orte, 

aber auch auf kulturelle Sehenswürdigkeiten wie 

Kirchen, Klöster, Burgen und Museen. Mit das 

Schönste ist: Nach der Rückkehr von einer aus-

giebigen Radtour lassen sich heimische fränkische 

Kost und ein Schoppen Frankenwein in vollen Zü-

gen genießen.  pk
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